
Liebe Clubmitglieder,
zusammen mit meinen
ebenfalls bei der Mitglieder-
versammlung im November
wiedergewählten Vorstands-
mitgliedern freue ich mich
über ein wiederum erfolg-
reiches Jahr mit drei Auf-
stiegen (Damen, Herren 30
und Herren 60), erfreulicher Jugendarbeit
mit Clubmeister-schaften mit fast 100
Teilnehmern, konstant hohen Mitglieder-
zahlen und erstmalig ausgeglichenem
Jahresabschlusskonto.
Mit etwas Ungeduld warten wir jetzt dar-
auf, dass die Gemeinde Herrsching den vom
Vorstand gestellten Antrag auf vorzeitige
Verlängerung des 2010 auslaufenden
Pachtvertrages positiv bescheidet. Nachdem
kürzlich die von der Gemeindeführung
gewünschte Umwandlung des M-Platzes in
einen Parkplatz vom Gemeinderat abge-
lehnt wurde, sollte es möglich sein, dass
auch hier die Gemeinderatsmitglieder
mehrheitlich in unserem Sinne entscheiden.
Unsere Argumentationskette ist wie folgt:
- mit nur zwei Tennisplätzen im Kurpark
wäre dort ein sinnvoller Betrieb einer

Tennisanlage nicht möglich - die Voraus-
setzungen für eine Verlegung des TCH in das
Sportgelände ist wegen dort fehlender
Infrastruktur (3 weitere Plätze, Clubräume,
sanitäre Anlagen) mittelfristig nicht mach-
bar - eine Fusion des gemeinnützigen (weit-
gehend ehrenamtlich/freiwillig ausgerich-
tet) TCH mit dem kommerziell orientierten
Tennispark ist nicht vorstellbar - ohne
Vertragsverlängerung sind Investitionen für
beispielsweise Sanierung des Clubhauses
und Platzerneuerungen nicht sinnvoll plan-
bar.  - der Fortbestand des erfolgreichen,
seit über 70 Jahren bestehenden Tennis-
clubs mit um die 400 Mitgliedern und einer
blühenden Jugendarbeit ist ohne diese
Vertragsverlängerung gefährdet. 
In diesem Zusammenhang möchte ich auf
die in diesem Jahr besonders häufigen frei-
willigen Leistungen (Arbeiten und Spenden)
vieler Mitglieder hinweisen. Ohne sie wäre
weder unsere Jugendarbeit möglich, noch
könnten wir die etwas in die Jahre gekom-
mene Anlage mit den zur Verfügung ste-
henden Geldmitteln in Stand halten. 

Alles Gute für das Jahr 2007 wünscht

Leonhard Meuffels
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Bei den diesjährigen Clubmeisterschaften
wurde den ganzen Samstag engagiert um
jeden Punkt gekämpft. Dank der akribischen
Vorbereitung von Bärbel Rauch klappte alles
wie am Schnürchen.

Es gab folgende Ergebnisse:
Bambini A
Halbfinale: 
Tassilo von Wickede –  Ricardo Stock 9 :  5,
Philipp Bittmann – Jonas Geurden 9 :  5.
Im Finale setzte sich Tassilo von Wickede
gegen Philipp Bittmann mit 9 :  3 durch.

Bambini B
Kim Schreiber siegte im Tie-Break 9 :  8
gegen Max Hörtnagl nach spannendem
Kampf.

Weibliche Jugend A
Halbfinale:
Sabrina Fischer – Nina Krause 11:  9
Sarah Laxhuber – Lisa Schreiber 9 :  2
Im Spiel um den 3. Platz siegte Nina Krause.
Das Finale entschied Sabrina Fischer  mit 
9 :  4 gegen Sarah Laxhuber für sich. 

Weibliche Jugend B
Juliana Pereira – Julia Sontheim

Männliche Jugend A
Halbfinale:
Markus Fichtner – Lorenz Diergarten 9 :  5
Lukas Klunk – Linus Diergarten 9 : 1.
Im Spiel um den 3. Platz siegte der ältere
Bruder, Lorenz Diergarten, im Tie-Break 9 : 8.
Im Endspiel lag Markus Fichtner gegen
Lukas Klunk schon zurück, konnte
dann aber doch noch mit 9 :  4 das
Spiel für sich entscheiden.

Männliche Jugend B
Emanuel Regnath setzte sich
gegen Andreas Oed mit 9 :  2
durch.
Herzlichen Glückwunsch
an alle Gewinner, aber
auch an alle, die sich
getraut haben, mitzuma-
chen!

Angelika Lampl-Höck

Kinder-��und�Jugend-�Clubmeisterschaften�2006�
beim�TC�Herrsching

Als Abschluss des Wintertrai-
nings und zur Einstimmung auf
die neue Saison hatte der
Jugendwart des TCH, Stefan
Rauch, die Kleinfeldspieler zu
einem Turnier eingeladen.
Unter Wettbewerbsbedingun-
gen hatten die Kinder Gele-
genheit, sich mit den Diszi-
plinen, die zu absolvieren
sind, vertraut zu machen.
Es genügt beim Kleinfeld-
turnier ja nicht, das Tennisspiel auf dem
verkleinerten Spielfeld zu beherrschen, auch
im Seilspringen, Weitsprung, Werfen und
beim Hockeyslalom mussten sich die Kinder
beweisen. 
Die 10 teilnehmenden Kinder gingen sehr 
engagiert zur Sache. Hannah Stammler
meisterte alle Übungen am besten und
konnte mit 17 erreichten Punkten das

Turnier gewinnen. 
Auf den Plätzen 2 und 3 folgten Ricardo
Stock mit 16 und Gregor Grosse mit 15
Punkten.
Herauszuheben ist noch die Leistung von
Sebastian Königsberger, der in seiner Dis-
ziplin, dem Weitwurf, nicht zu schlagen war.

Kleinfeldturnierturnier

Die jüngsten Teilnehmer konnten noch nicht
einmal über das Netz schauen, trotzdem
waren alle mit Begeisterung bei der Sache. 
Sowohl der erste Termin (Mittwoch,
Donnerstag, Freitag) als auch der zweite
(Montag, Dienstag, Mittwoch) waren kom-
plett ausgebucht. 
Jeweils zwei Stunden an drei aufeinander

folgenden Tagen machten die kleinen und
großen Kinder ihre ersten Erfahrungen mit
Netz und Schläger. Aufgelockert wurde das
Training durch Hockey- und Wettspiele.
Die Trainer des TCH und die Organisatorin
des Programms, Bärbel Rauch, waren mit
den erzielten Fortschritten sehr zufrieden.

Angelika Lampl-Höck

Ferienprogramm�im�Tennisclub�Herrsching�



Die Saison hatte für die Herrschinger
Damen 40 sehr gut begonnen. Nach einer
optimalen Vorbereitung im Trainingslager in
Marling/Meran konnte die Mannschaft vom
MSC München beim ersten Spiel mit 8 : 1
klar geschlagen werden. In jeweils 2 Sätzen
wurden die Punkte sichergestellt. Lediglich
das Doppel Petra Apostolopoulos/Christiane
Rill musste eine Niederlage hinnehmen. 
Am 13. Mai war der Aufsteiger TF Grün-
Weiß Fürth zu Gast. Die Einzel mit
Apostolopoulos gegen Lößel 6:2 /6:4; Rill
gegen Schlez 6: 3 / 6: 4; Monika Quirmbach
gegen Meyer 6: 0  / 6: 3 und Uli Spindler
gegen Söldner 6: 0  / 6: 2 waren schnell
abgespielt. Dorle Wenzel und Fini Bott
mussten die Punkte gegen Monika Jenning
4: 6  /1: 6 bzw. gegen Brigitte Hofmann 6: 4  /
2: 6  / 3: 6 abgeben.
Im Doppel verloren Petra Apostolopoulos /
Fini Bott gegen Monika Jenning  / Roswitha
Söldner 4: 6 / 2: 6. Doch Dorle Wenzel / Uli
Spindler punkteten gegen Karin Lößel  /
Brigitte Hofmann 6: 3 / 6:1. Christiane Rill
beschenkte sich zum Geburtstag mit
Monika Quirmbach mit 6: 0  / 6: 0 gegen
Hildegard Schlez / Hildegard Fürsattel mit
dem zweiten Tagessieg. 

„Wir haben die Grundlage zur Verteidigung
der Vizemeisterschaft gelegt“, so Mann-
schaftsführerin Monika Quirmbach. „Sicher
wird es heuer gegen Traunstein und auch
gegen Rückersdorf nicht einfach werden,
die sich personell enorm verstärkt haben.
Unser Saison-Ziel ist eine Platzierung unter
den ersten 3 in der Regionalliga Bayern.“
Nach dem sicheren 8:1 Erfolg gegen den  TC
Unterhaching mussten sich unsere Damen
beim DJK Augsburg-Lechhausen mit 4 :  5
geschlagen geben. Nach dem knappen
Heimsieg gegen den TC Rückersdorf bei

Unsere erste angenehme Überraschung zu
Saisonbeginn war, dass sich Thomas
Münster als Vollzeitkraft in den Dienst der
Herren-30-Mannschaft stellte. Das erste
Auswärtsspiel war beim TSV Peißenberg.
Mit der Aufstellung Münster, Emmer-
mann, Simm, Becker, Johansson und Hilger
stand es nach den Einzeln 3: 3. Die Doppel
wurden 2:1 gewonnen. Beim ersten
Heimspiel gegen Mittenwald mit den
Spielern Münster, Emmermann, Basser-
mann, Simm, Becker und Johansson stand
es nach den Einzeln 4 : 2. Der als
Zuschauer anwesende Michi
„Bischi“ Bischeltsrieder erklärte sich
nach seiner langen Verletzung frü-
her als geplant bereit, ins
Spielgeschehen einzugreifen. An der
Seite von Thomas Münster lieferte
Bischi im 1. Doppel bereits seinen
ersten Punkt für die Mannschaft ab.
Emmermann und Hilger sorgten für
den Punktestand von 6 : 3. Beim
nächsten Heimspiel gegen den
Tabellenführer Penzberg konnten
wir mit Hilfe von Stani Bardins 6 : 3
gewinnen. Mit 5 : 4 konnte das Spiel
beim FC Seeshaupt gewonnen wer-

den. Stark ersatzgeschwächt ging
das Spiel gegen Rießersee-Garmisch
mit 1: 8 verloren. Einzig Thomas
Münster konnte nach einem harten
Kampf sein Spiel mit 6 : 4 im dritten
Satz gewinnen. Um beim Lokalderby
gegen Weßling den eventuellen
doch-noch Aufstieg nicht zu
gefährden, half Stani mit. 5 :1 stand
es nach den Einzeln, die Doppel
brachten 2 weitere Punkte. Der letz-
te Spieltag musste die Entscheidung
über den Aufsteiger bringen, denn
nur ein Sieg würde uns den ersten

Platz bringen. Bei einer Niederlage für
Herrsching hätten wir Schützenhilfe
anderer Mannschaften gebraucht.
Angereist mit Münster, Schwab,
Bischeltsrieder, Bassermann (nur Einzel),
Becker, Johansson und Hilger (Doppel für
Bassermann) stand es nach den Einzeln
4:2 und der Doppelsieg von Bischi mit Tuci
Becker bedeutete den Aufstieg in die BK1. 

Björn Johansson, Mannschaftsführer

Petra Apostolopoulos, Dorle Wenzel, Monika Quirmbach, 
Fini Bott, Claudia Elbs, vorne Christiane Rill,  Uli Spindler, 
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Herren 30 – Aufsteiger in die Bezirksklasse 1 Damen 40 wieder Spitzenklasse

HERRSCHING • Mühlfelder Str. 21
Tel. 08152 / 983506 • Fax 08152 / 983508

Mit dem Auge
für die wahren
BIGPO INTS ...

von links:  Stefan Hilger, Thomar Münster, Maik Emmermann,
Christian Becker, Jörg Simm, Mannschaftsführer Björn Johansson,
Alexander Bassermann
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Regionalliga Herren 55
Nach zwei unglücklichen Niederlagen
gegen Bad Aibling und dem Favoriten
Weiden gelang den Herren 55 des TC
Herrsching in der höchsten deutschen
Spielklasse, der Regionalliga, ein
überzeugender Sieg gegen den
Lokalrivalen vom TSV 1860 Starnberg.
Die „großen Vier“ des TCH siegten
deutlich jeweils in zwei Sätzen.
Lediglich Helmut Bakowski unterlag
Michael Girschick, Reinhard
Rudershausen konnte das Match
gegen Wolfgang Kunz erst im
Champions-Tie-Break im dritten Satz
entscheiden.
Gegen den TC Rot-Weiß Eschenried am
Christi-Himmelfahrts-Tag standen die
Weichen auch auf Sieg, obwohl die
Nummer 1, Frankreichs Meister Bruno
Renault, nicht mitspielen konnte. Statt
einem durchaus möglichen 4 : 2 stand es
aber nach den Einzeln 2 : 4, nachdem
Rudershausen nach hartem Kampf sich im
Masters-Tie-Break des dritten Satzes
geschlagen geben musste und Jiri Valis sich
bei einer 6:0 und 2:0-Führung verletzte und
aufgeben musste. Dennoch gaben die
Herrschinger den Wettkampf nicht verloren.
Leider konnten aber nur Götsch/Bakowski
und Marklstorfer/Weber-Guskar ihre Doppel
glatt mit 6: 0, 6:1 bzw. 6: 2, 6: 0 gewinnen,
während Jochen Ritteshaus und Frank
Grosse sich mit 3: 6 und 4 : 6 geschlagen
geben mussten.
Gegen den TC Rückersdorf gab es am
Samstag den erhofften Sieg. Wegen des
schlechten Wetters musste der Wettkampf
in der Halle in Stegen ausgetragen werden.
Marklstorfer, Valis, Götsch und Weber-

Guskar gewannen ihre Einzel, während
Bakowski und Rudershausen unterlagen.
Nachdem die Herrschinger aber alle drei
Doppel gewinnen konnten, ergab sich ein
deutlicher 7: 2 Erfolg.
Die letzten beiden Wettkämpfe gegen die
Münchner Vereine MTTC Iphitos und TC
Blutenburg wurden mit jeweils 6 : 3 sieg-
reich gestaltet. Am Ende wurde mit 8: 6
Punkten ein ausgezeichneter 4. Tabellen-
platz in der Regionalliga erreicht. Bravo!

Angelika Lampl-Höck / hpst
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Herren 55 trotz Verletzungspech erstklassig!Wechsel zwischen Freiplatz und Halle konn-
te man am vorletzten Spieltag die mit 0 :  9
erwartet hohe Niederlage gegen die über-
mächtigen Spielerinnen des TC Traunstein
nicht vermeiden.
Mit einem 5: 4 am letzten Spieltag gegen
den TC Neukeferloh wurde der ausgezeich-
nete 3. Tabellenplatz endgültig gesichert.

Günter Quirmbach / hpst

Ab nach Mallorca ins Trainingslager hieß es
bei den Herren 40 im April. 
Hier ist dann auch Plan A entstanden.
„Nach dem Aufstieg ist vor dem Aufstieg“. 
(Wir hatten nämlich 2005 das Glück des
Tüchtigen als Gruppenzweiter in die BK1
aufzusteigen).
Als wir dann Spiel 1 gegen TC Tüßling, Spiel
2 gegen TC Sauerlach und auch noch un-
glücklich Spiel 3 gegen TC Seeschneid ver-
loren hatten, war langsam klar, wir brau-
chen Plan B, „Klassenerhalt“.
Der Plan war offensichtlich realistischer,
denn gegen den SC Pöcking-Possenhofen

konnten wir dann endlich den ersten Punkt
einfahren. Zwar ging das Spiel gegen den 
TV Kraiburg wieder unglücklich verloren,
aber der SV Dolling konnte unserem Plan B
nicht viel entgegensetzen. Im letzen Spiel
gegen den Tabellenführer TC Oberding
konnten wir nicht viel ernten, aber der
Klassenerhalt war schon im Sack . . .

Mannschaftsführer Matthias Scholz

Herren 40 - 
Erfolg mit Plan B

Die Nr. 1 beim 
TC Herrsching 
und in Frankreich
“Bruno Renoult”

 www.kskms.de

Mit dem Kontomodell Giro-Top bieten wir Ihnen vier 

leistungsstarke Varianten für Ihre individuellen Ansprüche.

 Giro Online – Das günstige und unabhängige Konto

 Giro Basic – Das unkomplizierte Einsteigerkonto

 Giro Classic – Das Konto für mehr Souveränität

 Giro Gold – Das Konto für weltweite fi nanzielle Freiheit

Fit für jede Disziplin

      

Die Herren 40 bei der Nicht-Aufstiegs- bzw. Nicht-Abstiegs-
Feier im Kurpark.
vlnr: Michael Zesewitz, Fritz Frömming, Matthias Scholz, Gunnar
Oosterloo, Walter Staudinger, Eduard Neuner, Roman Fük.
In der Abfahrtshocke (K-Stellung): Franz Träger und Werner
Stengl



Zum dritten Mal wurde im Gedenken an
den langjährigen Vorsitzenden des TC
Herrsching und ehemaligen Gemeinde-
rat der Bodo-Becker-Pokal ausgespielt,
eine Herren-Doppel-Konkurrenz.
15 von unserem Sportwart Werner
Stengl zusammengeloste Doppel bewar-
ben sich um den von der Familie Becker
gestifteten Wanderpokal. Das Turnier
wurde wie immer vom Bayerischen
Wohnungs- und Grundeigentümerver-
band mitgesponsert, bei dem Bodo
Becker lange Jahre ehrenamtlich als
Berater tätig war.
Bei herrlichem Wetter unterlagen im
Halbfinale Björn Johansson und Frank
Grosse dem Doppel Maik Emmermann
und Klaus Schlabach mit 9 : 3. Das
andere Halbfinale gewannen
Michael Bischeltsrieder und
Aloisius Pazurek gegen Mendi

Dax und Hubertus
Höck 9 : 4.
In einem spannen-
den Endspiel konn-
ten sich Emmer-
mann / Schlabach im
Tie-Break mit 9 : 8
gegen Bischeltsrieder
und Pazurek durch-
setzen. Das Turnier
fand wie immer
nach der Sieger-
ehrung in einem gemütlichen Grillabend
auf der Terrasse des TC Herrsching sei-
nen Ausklang.

Angelika Lampl-Höck

10 11

3. Bodo -Becker -Turnier 2006

Gelegenheit  zum ausführlichen Fach-
gespräch oder ganz einfach nur zum
Relaxen in der Sonne

Die Sieger

Die B-Finalisten
Die Finalisten



Die Teilnehmer der Gruppe A  Bayerischer
Tennisverband, Württemberger Tennis
Verband, Verband Niedersachsen und
Berlin-Brandenburg standen sich gegen-
über. Je Runde wurden drei Einzel der
Damen und Herren ausgetragen. Ein Damen
und ein Herren-Doppel sowie ein Mixed
rundeten die Spiele ab. 
In Runde eins wurde der Württembergische
Tennisverband mit namhaften Einzelspie-
lern zugelost. Mit großer Zuversicht gingen
Gaby Eichinger, Monika Quirmbach und
Marlies Danner in die Matches. Eichinger
konnte gegen die Weltranglistenerste Heidi
Eisterlehner nichts ausrichten und verlor 
2: 6; 1: 6. Quirmbach setzte sich gegen K.
Streber mit 6 : 4; 6 : 3 nach hartem Match
durch. Danner holte den zweiten Punkt in
den Einzeln der Damen gegen D. Windhorst
mit 6:1; 6: 4. Die Herren Jiri Prucha gegen P.
Sachse, Wolfgang Haage gegen L. Petrov
und Sepp Baumgartner gegen H.D. Wurster
zogen mit 3: 0 Ihre Einzel durch. Somit
hatte der BTV bereits am ersten Tag mit 5 :1
den Einzug in das Endspiel am Sonntag
gegen Niedersachsen geschafft. Auf die
Doppel bzw. das Mixed konnte man dann
verzichten.
Die Niedersachsen erwiesen sich als der
erwartete starke Gegner. Wolfgang Haage
schaffte in einem 3-Satz Match 2: 6; 7: 5; 
3: 6 gegen Rainer Friemel die Basis für die
weiteren Spiele, auch S. Baumgartner sieg-
te gegen G. Jacke 6: 3; 6: 2, aber Prucha

konnte gegen Thomas Emmrich nicht
gewinnen, 3: 6; 3: 6 war das Ergebnis in
einem hochklassigen Spiel.
Eichinger und Quirmbach gewannen jeweils
6:1; 6: 0 gegen Oehlsen und Prahn. Marlies
Danner schaffte dann in einem 3-Satz Spiel
gegen Kischke das Ergebnis 2: 6; 6: 4 und
6:1 und stellte wieder ein Ergebnis von 5:1
sicher. Damit war die Deutsche Meister-
schaft der Verbände für Bayern geschafft.
Aufgrund der souveränen Einzel-Ergebnisse
wurden die Doppel nicht mehr gespielt.
Daher brauchte Peter Marklstorfer, ebenfalls
TC Herrsching, nicht mehr einzugreifen.

Günter Quirmbach
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Super-Saison für Monika Quirmbach, auch 2006 Deutsche Verbandsmeisterin

2. von links: Monika Quirmbach
4. von links: Peter Marklstorfer, beide TC Herrsching

Als Krönung einer
sehr guten Saison
holte sich Monika
Quirmbach mit
ihrer Partnerin
Betty Weyel-
Albrecht vom TV
Siegen den Titel
in der AK 50 mit
6:1; 7: 6 gegen
Bökmann/I. Bau-

wens in einem spannenden Endspiel vor
begeisterten Zuschauern. 
„Nicht weniger wertvoll ist mein 3ter Platz
im Einzel der AK 50“, so Quirmbach. Im 64er
Feld wurde sie von der Welt-Nr. 1 Heidi
Eisterlehner nach einer 4 :1 Führung im er-
sten Satz mit 6: 4; 6 : 0 geschlagen. Ein
Halbfinale mit hochwertigem Tennis und
zufriedenem Fach-Publikum. Bereits im
Viertelfinale zeigte Quirmbach gegen die 
Nr. 4 der Deutschen Rangliste Dagmar
Hellwegen ein grandioses Spiel. In 2 Sätzen
gewann sie mit 6 :1; 6 : 3.

Günter Quirmbach

Monika Quirmbach „Siegerin  im
Doppel bei den Deutschen Tennis-
meisterschaften der Seniorinnen
2006 in Bad Neuenahr“
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diese Mannschaft fast komplett aus
Eigengewächsen besteht, ist der Verein zu
Recht stolz auf diese älteren Burschen.
Hätte man am ersten Spieltag das Heim-
spiel gegen den am Ende fünftplatzierten 

Unsere Mannschaft des Jahres: vorne v.l. Hartmut Pietsch, Peter Alscher, Mannschaftsführer Jochen Rittershaus ,
Harro Lochthowe, hinten v.l. Sieghardt Lenzner, Frank Grosse und Helmut Bakowski.
Nicht auf dem Bild: Hubertus Höck, Gerald Strasser.

Nachdem Hubertus Höck in seinem
letztjährigen Beitrag unsere 60iger
Herren schon von der Bezirksliga direkt
in die Bayernliga hat aufsteigen lassen,
ist den älteren Herren gar nichts anderes

übrig geblieben, als dieses in der Saison
2006 in der Praxis nachzuholen. Nach dem
zweimaligen Aufstieg in Folge bis in die
zweithöchste Spielklasse kann man diese
Mannschaft, wenn man unsere Regionalliga-
Damen und -Herren mal ausnimmt, getrost
als die Überflieger-Mannschaft der letzten
Jahre bezeichnen. Wenn man bedenkt, dass

TC Rot-Weiß Eschenried nicht mit 4:5 ver-
loren, könnte man auf eine makellose Bilanz
verweisen. So wurde der Aufstieg mit 12:2
Punkten geschafft. 

Herzlichen Glückwunsch und Anerkennung
für diese Meisterleistung!                             

hpst

Nun aber endgültig in die Bayernliga aufgestiegen!



Die Erlinger 
wieder zu Gast 
in Herrsching

Ob auf der Terrasse, im Clubheim oder unten
bei den Plätzen, im „Ältestenrat“ werden alle
Themen besprochen, wird gemosert, disku-
tiert, manch gute Idee geboren, alles vorher-
gesehen und natürlich gefeiert. Prost!!!
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Auch in diesem Sommer, am 5. August 2006,
fand wieder unser traditionelles, freund-
schaftliches Turnier mit den Tennisspielern
des TSV Erling im Kurpark statt.
Dem langjährigen Turnus folgend waren 6
Damen und 6 Herren aus Erling „angereist“,
zunächst noch mit Sorgen wegen des
Wetters; dieser Samstag ist aber dann doch
noch ein ausgezeichneter Tennistag gewor-
den.
Für den TCH waren je 8 Damen und Herren
aufgeboten, wir konnten also in den
Doppeln „frische“ Kräfte einwechseln.
Die Erlinger Damen schafften es, aus einem
2:4 Rückstand nach den Einzeln durch 3
gewonnene Doppel noch ein 5:4 für sich zu
machen. Für den TCH waren Petra Czabke,
Claudia Bakowski, Renate Alscher, Kerstin

Markes, Inge Johansson,
Miriam Münster, Hansi
Lochthowe und Angelika
Höck angetreten.
Anders bei den Herren.
Björn Johansson, Sieg-
hart Lenzner, Hubert
Schwienbacher, Frank
Fichtner, Hans-Peter
Steininger, Klaus Prechtel, Manfred
Klemencic und Jörg Stubenrauch haben
eine 4: 2 Führung nach den Einzeln so
geschickt verteidigt, dass insgesamt ein 5: 4
Sieg notiert werden konnte.
Die Gesamtbilanz ist also ein 9:9 Unent-
schieden, das wir auf unserer Terrasse ( Grill
mit B.  Beppler) noch lange und fröhlich
gefeiert haben.
Nächstes Jahr steht dann wieder die Reise
zum heiligen Berg für uns an, wahrschein-
lich wieder Anfang August, einen Aushang
zur Teilnahmemeldung an der Garderoben-
tür im Kurpark wird es natürlich auch wie-
der geben – bitte vormerken, neue Teilneh-
mer(innen) sind willkommen!

Jörg Stubenrauch
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Über Ihren Vorteil zum Matchgewinn!

Ihr unabhängiger 
Versicherungsmakler

Günter Weirich

Seeäcker 18

8 2 211 Herrsching

Tel. 0 8152  /1312

Fax 0 8152  / 40860

Weirich. assekuranz @ t- online.de

Ungebrochene 
Stammtischtradition



Erneut ging der TCH beim Landkreis-
Staffellauf am 14. Oktober in Etterschlag an
den Start, diesmal sogar mit 2 Staffeln!
Unseren jugendlichen Läufern hatte es letz-
tes Jahr soviel Spaß gemacht, dass sie dies-
mal eine eigene Jugendstaffel angeregt
haben. Auf der Basis der Juniorinnen- und
der Junioren-Tennismannschaft sind dann
tatsächlich, über Wochen stabil, 11
Läuferinnen und Läufer verfügbar gewesen
(einen davon hat dann die Seniorenmann-
schaft noch gut brauchen können). Unge-
wohnte läuferische Trainingseinheiten wur-

17

Hubert und Carla 
Schwienbacher

Schönbichlstraße 16
82211 Herrsching
Tel. 08152-92 53 63

Öffnungszeiten:
Täglich ab 17 Uhr

Sonn- und Feier-
tage ab 10 Uhr

seit 1974

Starnberger Landkreislauf       

den absolviert, der Erfolg war phänomenal:
Die TCH-Jugend wurde 5. in der Jugend-
wertung, darüber hinaus lief sie den TCH-
Senioren, sie wurden 96., um 11 Minuten
(über insgesamt 43,5 km) davon! 
Erst bei der Siegerehrung ist den Senioren
zu späterer Stunde noch eine logische Er-
klärung eingefallen: Es fehlt die Berück-
sichtigung der Gewichtsklasse! Bei ca. 40  %
mehr Masse der Senioren errechnet sich
ganz leicht, wer der eigentliche Sieger ist.

(Bericht: Dr. Jörg Stubenrauch)
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Wir stellen uns vor:

Juniorinnen-
Mannschaft des
TC Herrsching

Auch für uns ist es – außer
für Sabrina - das erste Jahr
in einer Mannschaft. Einige
Spiele haben wir verloren,
einige gewonnen, auch ein-
mal unentschieden gespielt.
Gegen den TSV Gilching und
den TC Olching siegten wir
jeweils 6 :  0. Sabrina Fischer
konnte alle ihre Einzel
gewinnen, auch 3 von 4 Dop-
pel. Nach unserem letzten
Nachholspiel stehen wir auf Platz 5 in
der Tabelle. 

Uns hat es Spaß gemacht, auch wenn
man furchtbar früh aufstehen muss … 

auf dem Foto von links nach rechts:
Juliana Pereira, Julia Sontheim, Sabrina Fischer , Lisa Birken. Weiter gehören
dazu: Susanne Dax, Sarah Laxhuber, Nina Krause und Camilla Kronwitter
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daß wir in der Mannschaft Meister wie
Stani und Jakub haben, die ihre
Ausbildungsfähigkeit bei der Lehrlingsaus-
bildung bewiesen haben. Die ehemaligen
Lehrlinge Kai und Basti sind mittlerweile
veritable Altgesellen. Wie in der normalen
Welt hat auch der TCH das Problem, geeig-
nete Lehrlinge zu finden. Stefan und Bärbel
Rauch arbeiten an der Lösung dieses
Problems. Hierbei benötigen sie aber noch
viel Zeit und Geduld.
Noch ein Aspekt: das Eigenkapital. Dies wird
zum Teil gestellt durch die Muttergesell-
schaft. Deren Finanznöte sind bekannt. Es
fehlt also Fremdkapital. Ich wünschte mir
hier, daß sich einige Clubmitglieder finden,
die dieses Fremdkapital in Form von Spon-
soring (zum Beispiel Trikots) oder Spenden
für Bälle, Saiten oder Hallentraining zur
Verfügung stellten 
In diesem Sinne appelliere ich an die Mit-
glieder und wünsche der Mannschaft Erfolg
und vor allem Spaß bei Sport und Spiel.

Leonhard Meuffels
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Unsere Herrenmannschaft
unter ökonomisch/soziolo-
gischen Gesichtspunkten

Das Wichtigste vorab! Wir haben weiterhin
eine Herrenmannschaft!
Sie wird in der kommenden Saison geführt
von einem Triumvirat, einem aus drei
Männern gebildeten Leitorgan. Es sind Stani
(Bardins), Jakub (Ondracka) und Maxi
(Hauser). Erster unter gleichen, also primus
inter paris ist dabei Stani.
Die Mannschaft besteht aus 8 Spielern. Zum
Dreigespann haben sich Martin Brey,
Thomas Schwab, Kai Janssen, Sebastian
Gnatz und Roman Kalusa gesellt.   Sie sind
fest entschlossen, mit diesem Kader die
Saison erfolgreich zu bestehen.
Einige Überlegungen unter wirtschaftlichen
Gesichtspunkten: Betrachten wir diese
Mannschaft mal als Aktiengesellschaft.
Wir Clubmitglieder wären dann gewisser-
maßen die shareholder, Anteilseigner dieser
Gesellschaft. Als solche erwarten wir einen
return, ein Ergebnis in Form von guten
Spielen und eines ordentlichen Tabellen-
platzes. 
Wir wünschen zudem eine gute Öffentlich-
keitsarbeit. Diese kann zum Beispiel fallwei-
se bei Clubturnieren wie beim Bodo-
Becker-Turnier gezeigt werden. Sie kann
auch ganz einfach durch Trainieren auf
unseren Plätzen erfolgen.
Ein Unternehmen wird auch immer häufiger
nach seinen Ausbildungsaktivitäten gefragt.
Hier haben wir nun die seltsame Situation,

INFO INFO INFO INFO INFO INFO INFO INFO 
Neben den jungen Damen, den Herren 30 und den Herren 60 konnten auch

noch die Herren 55 II mit einem 2. Tabellenplatz in die Bezirksklasse 1 auf-

steigen. Die Herren und die Herren 40 konnten sich in ihren Klassen behaup-

ten, die Damen 50 mussten sich leider aus der Bezirksliga verabschieden.

Freizeitrunde Herren-Doppel 60 +
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Schon 2005 hatte der Tennisbezirk
Oberbayern eine neue Verbandsrunde
für Senioren-Doppel eingeführt, mit
Spieltermin Dienstags, 10:00. 4(-6)
Herren jeder Mannschaft treten dabei
zu insgesamt 4 Doppeln an, parallel und
über Kreuz. In jener Saison hatte der
TCH versuchshalber, wenn auch mit
Aufstellungsproblemen, schon einmal
mitgemacht.
Diese Punktspielrunde hatte sich be-
währt, der Verband hat sie 2006 erneut
ausgeschrieben und der TCH ist wieder
mit von der Partie gewesen.
In Oberbayern wurde in 3 Gruppen (Ost,
Mitte, West) gespielt, unsere Mann-

schaft hatte es mit Gegnern aus
Riessersee, Oberammergau, Weilheim,
Neubiberg, Wolfratshausen und Berg zu
tun. Mit 2 gewonnenen, 1 unentschie-
denen und 3 verlorenen Wettkämpfen
haben wir den 5. Platz unserer Gruppe
belegt (1 Sieg mehr, der knapp verpasst
wurde, und wir wären 2. geworden). Die
Gruppenersten haben dann nach der
Saison einen Oberbayerischen Gesamt-
sieger ausgespielt.
Von den gemeldeten 16 Herren konnte
Mannschaftsführer Jörg Stubenrauch
ohne Probleme 11 zum Einsatz bringen –
eine Fortsetzung 2007 ist beabsichtigt.

Jörg Stubenrauch
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Großes Lachsessen für einen guten Zweck

Neu eingetroffen:
Der TCH gratuliert den
stolzen Eltern Annabelle
Kettenus und Michael
Bischeltsrieder  zur
Ankunft ihrer Tochter
“Charlotte Ursula” 
am 31. Oktober

20
06

Im Sommer 2006 haben unsere Mitglieder
wieder eine erfreulich große Zahl an Sport-
abzeichen erwerben können! 

Zur Erinnerung:
Fünf  Übungen aus den Disziplinen
Schwimmen, Laufen, Springen und Werfen
müssen absolviert werden, dann kann Mann
/ Frau / Kind eines der verschiedenen
Sportabzeichen erhalten. Zusätzlich gibt es
im Landkreis einen Wettbewerb der Vereine
um die meisten abgeleisteten Prüfungen,
wobei der Quotient aus der Zahl der
Sportabzeichen und der Zahl der Mitglieder
bewertet wird.

Wie schon 2004 und 2005 hat der TCH
einen hervorragenden 2. Platz in der
Vereinswertung (alle anderen sind allgemei-
ne Sportvereine) belegt und dafür erneut
einen kleinen Geldbetrag als Preis erhalten.
Ein herzlicher Dank all denen, die dem TCH
durch ihr Mitmachen geholfen haben, aber
vor allem ihre Fitness verbessert und bewie-
sen haben!
Auch 2007 wollen wir (Helga Tatzl und Jörg
Stubenrauch) Ende Juli wieder zur
Teilnahme aufrufen – bitte macht in großer
Zahl mit.

Jörg Stubenrauch

Seit mehr als einem Jahrzehnt ruft im
Dezember der „Aloisius“ die Seinen zum
großen Lachsessen in das Clubheim und so
kamen diesmal fast alle, die Stammtischler
und die sich dem Club sonst irgendwie ver-
bunden fühlen. 
Die köstliche Auswahl an geräuchertem
Fisch spendierte Aloisius Pazurek, die
Genießer der Gaumenfreuden griffen
ordentlich in die Spendierhosen und so kam
beim letzten „Mahl“ die rekordverdächtige
Summe von 1.350 Euro zusammen. 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde

Herrsching werden wieder besonders
bedürftige Mitbürger unterstützt und
Hilfsmittel für Kranke mitfinanziert.
Herzlichen Dank an Alle!

hpst

Alle Jahre wieder „Sportabzeichen“
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Bei den diesjährigen Mixed-Clubmeister-
schaften im August gab es folgende
Ergebnisse: 
Im Endspiel
setzten sich
B e c k e r  /
B i s che l t s -
rieder klar
mit 6 :  0; 6 :1
gegen Lang /
Stengl durch. In der Trostrunde gewannen
Czabke / Lenzner gegen das Ehepaar
Bakowski 6 :  4 und 7: 5.

gewann Alscher den ersten Satz nach aus-
geglichenem Spiel mit 6:  4. Im zweiten Satz
spielte Dietz nahezu fehlerfrei, der
Herrschinger war bei dem 1:  6 ohne Chance.
Wer jedoch gedacht hätte, dass Alscher
nach dem 2 1/2 stündigen Kampf gegen Jug
müde geworden sei, sah sich getäuscht.
Alscher kämpfte sich im Masters-Tie-Break
wieder heran. Bei 9 : 6 hatte Dietz drei
Matchbälle hintereinander, die Alscher
jeweils bravourös mit offensiv herausge-
spielten direkten Punkten abwehrte. In der
Folgezeit wogte das Match hin und her,
schließlich gewann Peter Alscher den Tie-
Break mit 17:15!

Hubertus Höck

Peter Alscher hat im August ein Mixed-
Turnier organisiert, das immer Dienstag
nachmittag auf den Plätzen im Kurpark
gespielt wurde. Nicht nur das Tennisspiel,
aufgelockert durch immer wechselnde
Paarungen, sondern vor allem das anschlie-
ßende gemütliche Beisammensein auf der
Terrasse stand im Mittelpunkt. Dabei konn-
ten die raffinierten Spielzüge nochmals im
einzelnen diskutiert werden.

Angelika Lampl-Höck

Herrschings Spitzenspieler in der Regional-
ligamannschaft der Herren 55, Peter Markls-
torfer, besiegte im Halbfinale Wendelin
Faulstich, die Nummer 1 des TC Eschenried
mit 6 :1 und 6 : 3. Nach kurzer Pause wegen
der Abreise zu den Dt. Meisterschaften in
Bad Neuenahr musste er gegen den stark
aufspielenden Norbert Wagner vom TC
Weilheim  im hochklassigen Endspiel eine
deutliche Niederlage mit 6 :1 und 6 :  2 hin-
nehmen.
Bei den Herren 65 musste Peter Alscher,
Landesliga Herren 60, nach einem Auftakt-
sieg über Franz Schaden vom TC Leutkirch
im Achtelfinale gegen die gesetzte Nummer
1, Horst Sommer vom TC Siemens München,
antreten. In einem Spiel, das bis zum
Schluss auf des Messers Schneide stand,
siegte Alscher schließlich im Masters-Tie-
Break des dritten Satzes.
Im Halbfinale war der für den MBB
Ottobrunn spielende Rudi Jug sein Gegner.
Alscher lag bereits 1: 6 und 2: 5 in Rück-
stand, kämpfte sich aber dann mit einer
unglaublichen Energieleistung in das Spiel
zurück und gewann den zweiten Satz im
Tie-Break mit 7: 6. Im Masters-Tie-Break
des dritten Satzes war er dann nicht mehr
aufzuhalten.
Nach dieser mittäglichen Hitzeschlacht am
Samstag blieb dem Herrschinger nicht viel
Zeit zum Ausruhen, im Endspiel wartete der
an Nr. 2 gesetzte Uwe Dietz vom TC
Blutenburg. In einem begeisternden Match

Petra Apostolopoulos und Peter Alscher 
siegreich beim Ranglistenturnier in Weilheim

ganz rechts der Sieger Peter Alscher, zweiter von links
Uwe Dietz im Kreis der Weilheimer Turnierveranstalter

Die Herrschinger
Tennis-Seniorinnen
spielen nicht nur in
den Medenspielen
ganz oben mit, son-
dern auch in nam-
haften Turnieren.
So untestrich Petra
Apostolopoulos, die
Nr. 1 der Herrschin-
ger Regionalliga-

Damen, mit ihrem Sieg beim Weilheimer
Sparkassen-Cup ihre glänzende Saison,
nachdem sie in Freising bei den Bayer.
Meisterschaften gegen Heike Fröhlich
(Noris Nürnberg, Dt. Rangliste Nr.4) im
Finale knapp scheiterte und auch in
Neufinsing bis ins Finale kam. Dort traf sie
im Halbfinale auf Mannschaftskollegin
Christiane Rill, die ebenfalls auf eine positi-
ve Saison verweisen kann und in Weilheim
die Lucky-Loser-Runde für sich entschied. 
Christiane Rill und Claudia Elbs zogen
jeweils in 3 Sätzen gegen Christine Reiser
vom TC Weilheim den Kürzeren. 
Reiser war allerdings im Endspiel dem
druckvollen und temporeichen Spiel von
Petra Apostolopoulos nicht gewachsen und
verlor mit 0 :  6 und 1: 6.

Uli Spindler

Mixed-Turnier am Dienstag Mixed-Clubmeisterschaften

oberes Bild:
links die Sieger
der Hauptrunde 

unten die
Finalisten der
Trostrunde

Geplant und für nötig befunden, stand als 1.
große Investition diesen Jahres der Kauf
neuer Gerätehütten  an.
Bei Schlecht in Seefeld wurde ich fündig.
Eine tolle Hütte stand reduziert, in Größe
und Umfang genau passend ( nicht Null
acht Fünfzehn )  günstig zum Kauf auf dem
Gelände. Eine zweite, kleinere Hütte für das
Sportzentrum musste als Bausatz her, da es
dort keine Zufahrt gibt. Leider verzögerte
sich der Baubeginn durch den langen Win-
ter. Doch dann ging`s tatsächlich los.
Tausend Dank an alle, die mit Rat und Tat

mitgeholfen haben, die vielen Arbeiten im
Clubheim und auf unseren Außenanlagen

zu erledigen!
Das waren: Wirt Berndt Beppler und
Rudi Drexler beim Schrankbau,
Hubertus Höck und Petra Czabke
beim Schneiden der Pflanzen und
Gehölzen rund um die Anlage im
Kurpark, Werner Stengl, Angelika und
Hubertus Höck bei der
Sperrmüllentsorgung der alten

Hütten, Frank Fichtner und Björn Johansson
beim Aufbau und Inge Johansson beim
Streichen der  Hütten, Günter Quirmbach
beim Rampenbau und Lampenmontage für
die Kurpark-Hütte, Petra und Gernot Czabke
und Wolfgang Schneider beim Regalkauf
und -aufbau, Anita Lang und Werner Stengl
beim Malern im Eingangsbereich, die
Damenmannschaft 40 bei der Renovierung
und Neugestaltung der Damengarderobe
und Rudi Drexler bei der Anbringung einer
neuen Infotafel.

Petra Czabke / hpst

Unsere neuen Gerätehütten

22 23



25

Hauptversammlung 2006 des Tennisclubs Herrsching e.V.
am Donnerstag, 9.11.2006, 19:30 Uhr im Clubheim des TCH

Anwesend: 43 Mitglieder, davon 41 Mitglieder stimmberechtigt

Der 1. Vorsitzende, Leonhard Meuffels, eröffnete um 19.45 Uhr die Versammlung, begrüßte
die Anwesenden und stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und die
Versammlung beschlussfähig sei.

Der Jugendwart, Stefan Rauch, konnte wieder eine erfreuliche Bilanz der großen Aktivitäten
im Bereich der Jugendwerbung und –förderung ziehen. Zwei Turniere fanden im Sommer
statt, wegen der großen Zahl der Kinder (je ca. 50) ein Turnier im Juli vor den Sommerferien
(Kleinfeldspieler und Anfänger) und als zweites Turnier die Jugendclubmeisterschaft im
September nach den Sommerferien für die Mannschaftsspieler. 5 Jugendmannschaften
(Bambini, Mädchen, Knaben, Junioren, Juniorinnen) und eine Kleinfeldmannschaft wurden
bei Wettspielen betreut, 4 Kinder wurden beim Bezirk Oberbayern für eine Sichtung ange-
meldet. Das Kindertraining wird im Winter mit ca. 90 Kindern fortgeführt (3 Stunden in der
Halle von 15.00 – 18.00 Uhr auf allen Plätzen). 
Die 2. Vorsitzende, Petra Czabke, erläuterte die umfangreichen Baumaßnahmen, den Kauf
zweier neuer Gerätehütten für Kurpark und Sportzentrum. Sie dankte Inge und Björn
Johansson und Frank Fichtner, die die Hütte im Sportzentrum aufgebaut und gestrichen hat-
ten. Sie dankte auch Günter Quirmbach, der die Rampen gebaut hatte. Weitere aktive
Mitglieder: Werner Stengl und Anita Lang haben den Eingangsbereich im Kurpark gestri-
chen. Die Mannschaft der Damen 40 hat in Eigeninitiative die Damengarderobe renoviert. 
Für das Clubheim wurden Tischdecken und Besteck gekauft. Für 2007 ist ein Tor zum neuen
Fahrradparkplatz eingeplant, evtl. müssen noch Kühlgeräte angeschafft werden – zwei hat der
Wirt, H. Beppler, bereits gekauft und die Kosten für den TCH verauslagt. Die Mauer am
Eingang zur Scheuermannstraße ist abgebrochen und muss aus Sicherheitsgründen ausgebes-
sert bzw. erneuert werden. Die Schankanlage im Clubheim ist in die Jahre gekommen und
muss erneuert werden. In der Frühjahrsversammlung werden den Mitgliedern
Kostenvoranschläge für verschiedene Lösungen vorgelegt.
Der Sportwart, Werner Stengl, berichtete, dass fast alle Mannschaften sehr gut abgeschnit-
ten hätten, die Damen 40 die Herren 55 konnten sich in der Regionalliga sehr gut behaupten.
Einziger Absteiger ist die Mannschaft der Damen 50. Aufgestiegen sind die Herren 30 und
die Herren 60. 
Das ATP-Turnier wird vom TCH nicht mehr mit durchgeführt werden, diese Veranstaltung
wurde aus Arbeits- und Kostengründen auf den TC Tennispark übertragen. 
Für die Clubmeisterschaft im Mixed meldeten lediglich 8 Paarungen. Für das nächste Jahr
erbat sich der Sportwart eine größere Beteiligung.
Bisher wurde keine Mannschaft Herren 65 gemeldet, da sich kein Mannschaftsführer gefun-
den hat.
Wichtige Termine sind der 6.12.06 für die Mannschaftsmeldung bzw. Bestätigung sowie der
30.03.2007 als letzte Möglichkeit für die Beantragung von Spiellizenzen.

Nicht einver-
standen waren die Räte mit dem
Vorschlag von Bürgermeisterin
Christine Hollacher, die Erschlie-
ßung des Kurparkschlösschens
über die Scheuermann-Straße zu
regeln und dafür einen Teil der
Tennisplätze zu opfern. Hier soll-
te Parkraum für Besucher von
Ausstellungen, der Volkshoch-
schule, aber auch für Anliefe-run-
gen geschaffen werden. Auch bei
standesamtlichen Trauungen, die
zwischenzeitlich zwei mal pro
Woche stattfinden, gebe es im-
mer wieder Probleme.
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Ergebnistabellen Medenrunde Sommer 2006Die Schatzmeisterin, Angelika Lampl-Höck, konnte berichten, dass alle Mitgliedsbeiträge
bezahlt wurden. Aktuell hat der TCH 402 Mitglieder. Ein- und Ausgaben halten sich derzeit
etwa die Waage, da allerdings noch einige Ausgaben anstehen, muss das Jahr 2006 voraus-
sichtlich mit einem Minus abgeschlossen werden. Detailliert erläuterte sie die bisher angefal-
lenen Ausgaben und vor allem die Kosten des Ab- und Aufbaus der Gerätehütten.
Der 1. Vorsitzende, Leonhard Meuffels, erläuterte mögliche Auswirkungen der Ortsplanung
der Gemeinde Herrsching auf den TCH. Die Umwandlung des M-Platzes in einen Parkplatz
sei derzeit wohl vom Tisch, bei der Sitzung im Gemeinderat wurde mit 11:8 Stimmen gegen
die Maßnahme gestimmt.
Herr Meuffels bat um Unterstützung der Herren-Mannschaft durch die Mitglieder, da eine
finanzielle Unterstützung durch den Verein aus Kostengründen leider nicht möglich sei.
Die Kassenprüfer Herr Becker und Herr Edhofer hatten die Buchführung geprüft und stell-
ten fest, dass alle Belege für eine ordnungsgemäße Buchführung vorhanden waren und die
Kasse in Ordnung ist.
Auf Antrag des Kassenprüfers Erwin Edhofer wurde die Vorstandschaft entlastet. Dies
geschah einstimmig durch Akklamation ohne Enthaltungen bzw. Gegenstimmen.
Wahlen: Die Versammlung wählte Herrn Hubertus Höck zum Wahlvorstand. Herr Höck
stellte fest, dass laut Anwesenheitsliste 43 Mitglieder anwesend seien, davon 41 stimmbe-
rechtigt (volljährig). Jedes Vorstandsmitglied wurde einzeln gewählt, bei jedem Wahlvorgang
wurden 41 Stimmen abgegeben. Wahlvorschläge erfolgten nur bezüglich der jeweils gewähl-
ten Person. Alle Mitglieder des Vorstands wurden einstimmig (ohne Gegenstimme) mit
jeweils einer Enthaltung gewählt.
Wahlergebnis:
1. Vorsitzender: Leonhard Meuffels
2. Vorsitzende: Petra Czabke
Schatzmeisterin Angelika Lampl-Höck
Sportwart Werner Stengl
Jugendwart Stefan Rauch
Die gewählten Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an.
Für das Amt der Kassenprüfer stellten sich Herr Christian Becker und Herr Erwin Edhofer
wieder zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
In den Ehrenrat wurden einstimmig Gerd-Norbert Gläsner, Peter Finster und Dorle Wenzel
gewählt. Sie nahmen die Wahl an.
Als Ersatz-Ehrenratsmitglieder stellten sich Helga Tatzl, Manfred Wellner und Harro
Lochthowe zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
Herr Höck stellte fest, dass die Wahlen satzungsgemäß durchgeführt worden seien und gab
das Wort an den wieder gewählten 1. Vorsitzenden Leonhard Meuffels. Dieser dankte für das
entgegengebrachte Vertrauen und machte Vorschläge für die Wahl des Vereinsrats.
Es wurden vorgeschlagen und jeweils einstimmig gewählt:
Björn Johansson, Bärbel Rauch und Klaus Schlabach. Sie nahmen die Wahl an.

Die Sitzung wurde um 21.25 Uhr geschlossen.
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Und so hat der Nachwuchs gespielt
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Erfreulich, dass die 2. Herren-Mannschaft
55 trotz des 2. Tabellenplatzes noch in die
Bezirksklasse 1 aufgestiegen ist. 
Aber nun wird’s schwierig! 

Was uns freut!
Tennisclub Herrsching e.V.
gegründet 1934

402 Mitglieder (Stand November 2006)

Postanschrift: Tennisclub Herrsching e.V.
Postfach 11 01, 82206 Herrsching

Clubheim: Im Kurpark (Scheuermannstraße)

Telefon: 08152-80 31 (nur in der Saison)

Internet: www.TC-Herrsching.de

Tennisplätze: 3 im Kurpark,
4 im Sportzentrum Jahnstraße

Bankverbindung: VR-Bank Herrsching
Kontonummer 71 53, BLZ 700  932  00

1. Vorsitzender: Leonhard Meuffels
Tel. 08152-90 93 13, e-mail:meuffels@web.de

2. Vorsitzende: Petra Czabke
Tel.+Fax 08152-34 22

Sportwart: Werner Stengl
Tel. 08152-96 91 36

Jugendwart: Stefan Rauch
Tel. 0170-73 74 680

Schatzmeisterin: Angelika Lampl-Höck
Tel. 08152-33 19, Fax 08152-90 90 22

Jährliche Mitgliedsbeiträge:
Erwachsene aktiv 200 €
2. erwachsene Familienmitglied 160 €
Erwachsene passiv 42 €
Studenten und Azubis 70 €
Jugendliche 14-18 Jahre 70 €
Kinder bis 14 Jahre 70 €

Aufnahmegebühren:
Erwachsene 60  €
2. erwachsenes Familienmitglied 40  €
Kinder und Jugendliche frei
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INFO INFO INFO INFO

Den Frühjahrsputz übernahm dieses Jahr die
Bambini-Mannschaft, tatkräftig unterstützt
von Mamas und Papas. U. a. waren dabei:
von links Tassilo von Wickede, Max und
Daniela Hörtnagl, Adrian Kast mit Mama,
Kai Glatting mit Papa und Bruder. 
„Laub zusammenkehren und heruntergefal-
lene Äste wegschleppen, Bänke sauber
wischen – das ist für uns doch eine
Kleinigkeit“, sagte Max.
Vielen Dank!

Angelika Lampl-Höck

Großes�Kleinfeldturnier
beim�TC�Herrsching

Sie kämpften um Spiel, Satz und Sieg
53 Kinder hatten sich beim TC Herrsching für das
interne Kleinfeldturnier angemeldet, jüngster
Teilnehmer war der erst 4 Jahre alte Luis Kühn.
Unter der Leitung von Bärbel Rauch und Angelika
Lampl-Höck zeigten die Jüngsten des TCH, was sie
beim Training gelernt hatten. In zwei Gruppen
aufgeteilt sammelten die Kinder Punkte nicht nur
mit dem Tennisschläger, sondern auch bei
Motorik-übungen und beim Hockey.
Erster in der Gruppe der Turnierspieler wurde
souverän Gregor Grosse, der mit 149 Punkten
uneinholbar vorne lag. Gregor wurde vom
Bayerischen Tennisverband bereits zur
Sichtung eingeladen. Den 2. Platz errang
Gabor Schreindorfer, dicht gefolgt von
Ricardo Stock und Dorian Fuchs.
In der zweiten Gruppe ließ sich Leon Fiegler
als strahlender Sieger beglückwünschen,
Zweiter wurde David Klunk vor Daniel Ulman
und Philip Spilarewicz. Für alle Teilnehmer
gab es zur Erinnerung Urkunden, gestiftet
vom 3. Bürgermeister Wolfgang Schneider. 
Allen mitwirkenden Eltern ein großes
Dankeschön, denn ohne deren Hilfe wäre
das Turnier nicht zu meistern gewesen.


